
 

- Gesamtleistung auf über EUR 63 Mio. gestiegen –  Ergebnis mit 0,22 EUR pro Aktie im Plan 

- Aktienpaket des Venture Capital Partners vollständig umplatziert – Freefloat nun bei 33% 
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?? Gesamtleistung auf über EUR 63 Mio. gestiegen –  Ergebnis mit 0,22 
EUR pro Aktie im Plan 

?? Aktienpaket des Venture Capital Partners vollständig umplatziert – 
Freefloat nun bei 33% 

?? Neue Aufträge zum Aufklärungsverbund SAR-Lupe/Helios II – 
Definitionsphasen für Satellitenbodensegmente in Deutschland und 
Frankreich begonnen 

?? Bilddatenverarbeitung für Bundeswehr: Neue Technologieaufträge 
für Aufklärungsdrohnen  

 
 
Bremen, den 14. November 2003  

Die OHB Technology Gruppe hat sich auch 

im dritten Quartal 2003 positiv weiter ent-

wickelt.  

 
Die OHB Gruppe erwirtschaftete im Be-

richtszeitraum ein EBIT von EUR 3,60 Mio. 

Das Ergebnis nach Steuern und Anteilen 

anderer Gesellschafter lag bei EUR 3,23 

Mio., dieses entspricht einem Gewinn pro 

Aktie von EUR 0,22.  

 

Ein Blick auf die Vorjahreszahlen verdeut-

licht den bisherigen Gewinnsprung im 

laufenden Jahr gegenüber dem vergleich-

baren Vorjahreszeitraum (2002: 0,09 EUR 

– 2003: 0,22 EUR). 

 

Die Gesamtleistung der OHB Technology 

Gruppe betrug im Berichtszeitraum EUR 
63,27 Mio., dieses entspricht einem An-

stieg um über 28% gegenüber dem 

Vorjahreszeitraum. 

 

 

 

Das Geschäftsfeld Raumfahrt + Sicherheit 

erzielte eine unkonsolidierte Ge-

samtleistung von EUR 55,05 Mio. Die 

Geschäftsfelder Telematik und Satelli-
tendienste blieben mit  einer unkonso-

lidierten Gesamtleistung von EUR 9,28 

Mio. hinter den Planungen zurück. 

 

Der Auftragsbestand betrug per 30.  

September 2003 EUR 227,8 Mio.  

 

Die liquiden Mittel beliefen sich zum 

Quartalsende auf EUR 36,15 Mio.   

 

Die Wachstumsdynamik ist ungebro-

chen. Die Gesamtleistung in 2003 wird wie 

geplant EUR 100 Mio. übertreffen.  Der 

Gewinn pro Aktie wird den Vorjahreswert 

(EUR 0,23)  deutlich übersteigen. 

Übersicht Q1-Q3 2003 
TEUR 

Q1-Q3 2002 
TEUR 

 Gesamtleistung 63.272 49.384 
 EBIT 3.596 1.434 
 EBT 4.003 1.492 
 Periodenüberschuss 3.232 1.338 
 Ergebnis pro Aktie (EUR) 0,22 0,09 
 Mitarbeiter per 30.9.2003 283 277 
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RAUMFAHRT + SICHERHEIT 
 

Das Geschäftsfeld Raumfahrt + Sicherheit 

war im Berichtszeitraum erneut der 
bedeutendste Bereich. Bei einer 

unkonsolidierten Gesamtleistung von 

EUR 55,05 Mio. (Vorjahreszeitraum EUR 

41,4 Mio.) hat dieses Geschäftsfeld ein 

EBIT von EUR 4,74 Mio. (Vorjahres -

zeitraum EUR 2,06 Mio.) erwirtschaftet. 

 

Das SAR-Lupe Programm kommt weiter  

gut voran und liegt sowohl im Kosten- als 

auch im Zeitplan. Das 5. Management  

Review mit dem Auftraggeber ist Mitte  

 

Oktober erfolgreich durchgeführt worden. 

Nach knapp zwei Jahren Projektlaufzeit ist 

die Entwicklungsphase praktisch 

abgeschlossen, die Hardwarefertigung 

hat begonnen. 

 

Zum Aufklärungsverbund SAR-

Lupe/Helios II sind zwei neue Aufträge 

eingegangen. Deutschland (BWB) und 

Frankreich (DGA) haben Aufträge zur 

Durchführung der Definitionsphasen für die 
jeweiligen Erweiterungen der  Satelliten-

bodensegmente erteilt. OHB-System ist 

jeweils Prime Contractor. 

 

 

 

 

Der Vertragswert der Studien beträgt ca. 

EUR 5,9 Mio. und hat eine Laufzeit bis 
Ende 2004. Die danach geplante Realisie-

rungsphase wird eine Größenordnung 

größer ausfallen. 

 

Zwei neue Technologieaufträge zur 

komplexen Datenübertragung konnten 

von der Bundeswehr akquiriert werden. 

Eingesetzt werden kann diese Bilddaten-

verarbeitungstechnologie (Projekte Büland-

MTV und Etap) beispielsweise in 

Aufklärungsdrohnen.  

 

Ein weiterer wichtiger Fortschritt der OHB-

System auf dem zunehmend an Bedeu-

tung gewinnenden Gebiet der kleineren 

geostationären Kommunikationssatelli-

ten (Little Geo´s) stellt das Projekt SkyKit 

dar. Gemeinsam mit den Partnern SES-

Astra, ND-Satcom und Tesat wird OHB-

System als Prime Contractor im Rahmen 

der SkyKit Studie zukünftige Little Geo-

Techologien und Konzepte für die ESA 

(Artes-3 Programm) entwickeln. Dieses 
Projekt ist wichtiger Bestandteil der OHB-

Strategie, auch bei Little Geo´s zukünftig 

eine führende Rolle zu erreichen. 
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Am 27. September fand der erfolgreiche 

Start der Satelliten Kaistsat IV und Ru-

bin IV auf einer russischen COSMOS-M 

Rakete vom nordrussischen Kosmodrom 
Plesetsk statt. Für die Durchführung dieses 

Starts war das OHB Beteiligungsunter-

nehmen COSMOS International verant-

wortlich. Kaistsat IV wurde im Auftrag 

eines koreanischen Forschungsinstituts 

gestartet. Bei Rubin IV handelt es sich um 

eine Eigenentwicklung der OHB-System. 

Beide Satelliten erreichten erfolgreich 

ihre Zielorbits. 

 

Im Bereich der Bemannten Raumfahrt ist 

für das Projekt EDR die Video-Manage-

ment Unit erfolgreich an den Auftraggeber 

Alenia Spazio, Turin ausgeliefert worden. 

 
Das Projekt European Physiology 

Modules (EPM) kommt ebenfalls 

planmäßig gut voran. Kürzlich ist es 

gelungen, mit der ESA eine Reihe von 

Ergänzungs- und 

Aufstockungsverträgen zu verabreden, 

um die Projektverlängerungen wegen des 

verzögerten Aufbaus der Internationalen 

Raumstation (ISS) zu überbrücken. Da 

nach wie vor unklar ist, wann die NASA die 

Space-Shuttle-Flüge zur ISS wieder auf-

nehmen wird, ist der Starttermin für das 

europäische Columbusmodul weiterhin 

ungewiss.  

 

 

Vom 29. September bis zum 3. Oktober 

2003 fand in Bremen der International 

Astronautical Congress (IAC) statt. Der 

IAC ist der größte regelmäßige, weltweite 

Raumfahrtkongress. OHB-System nutzte 

diese Gelegenheit, um sich als deutsches 
Raumfahrtsystemhaus einem weltweiten 

Besucherpublikum zu präsentieren. 

Durch vielfältige Teilnahme und 

Sponsoring gelang es OHB, den vielen 

Gästen aus Politik, Wirtschaft und Wissen-

schaft den Standort Bremen und das 

eigene Unternehmen positiv näher zu 

bringen. 

 

   



 

 

5 

TELEMATIK 
 

Das Geschäftsfeld Telematik erbrachte in 

den ersten drei Quarten des laufenden 
Geschäftsjahres 2003 eine unkonsoli-

dierte Gesamtleistung von EUR 9,28 

Mio. (Vorjahreszeitraum: EUR 10,64 Mio.) 

Für den Berichtszeitraum wird bei einem 

positiven EBITDA von EUR 0,06 Mio. ein 

unkonsolidiertes EBIT von EUR –0,83 

Mio. (Vorjahreszeitraum: EUR –0,64 Mio.) 

ausgewiesen. Diese Zahlen schließen die 

Gesamtleistung und das EBIT des Ge-

schäftsfeldes Satellitendienste ein. 

 

Die aktuelle Entwicklung um die Mautein-

führung hat weiterhin zur Verunsicherung 

bei unseren potentiellen Kunden in 

Deutschland geführt. Das Interesse an 
Telematik-Lösungen ist gestiegen, mit 

der die Streckenführung in Bezug auf Zeit, 

Streckenlänge und Mautgebühren in der 

Disposition optimiert und die zukünftigen 

Maut-Abrechnungen geprüft werden kön-

nen. OHB Teledata hat seine Produkte 

entsprechend diesem Kundenwunsch um 

diese Leistungsmerkmale erweitert. Den-

noch besteht weiterhin unverändert bei 

unseren Kunden Kaufzurückhaltung, die 

jedoch unseres Erachtens zunehmend 

abnimmt. OHB erwartet von einer erfolg-

reichen Einführung des Telematik-ge-

stützten Mautsystems eine dynamische 

Entwicklung der Nachfrage. 
 

OHB Teledata hat erfolgreich die Ausliefe-

rung eines Sendungsverfolgungs-

System an die deutsche GEFCO-Organi-

sation aufgenommen. 

 

Auf Grundlage der Microsoft dot.net-Tech-

nologie hat megatel eine Internetplattform 

entwickelt, auf welcher zukünftig die deut-

schen Internetdienstleistungen mit erheb-

lich verbesserten Leistungsmerkmalen 

angeboten werden sollen.  

 

 

 

 

 

Der Flughafen Florenz hat der italieni-

schen Tochtergesellschaft Telematic 
Solutions einen Auftrag für ein Telematik-

System von EUR 0,8 Mio. erteilt,  welches 

insbesondere durch Videoüberwachung 

die Sicherheit auf dem Flughafen Florenz 

erhöhen soll. 

 

Timtec Teldatrans hat seine Abteilungen 

Entwicklung und Service zum Ende der 

Berichtsperiode nach Bremen verlegt. 

Erste Erfolge bei der Zusammenarbeit mit 

den anderen Bremer Unternehmen der 

OHB-Gruppe bestätigen bereits die Rich-

tigkeit dieser Maßnahme. 

 
SATELLITENDIENSTE 
 

Die OHB-Beteiligung ORBCOMM LLC hat 

im Berichtszeitraum den Geschäftsaufbau 

weiter vorangetrieben. Die Kundenzahl und 

die monatlichen Kommunikationseinheiten 

sind weiter kontinuierlich gestiegen. 

 

Die OHB Beteiligung ORBCOMM Europe 

LLC hat im September zum zweiten Mal 

erfolgreich die jährliche Europäische 

ORBCOMM-Partner- und Nutzerkonfe-

renz in Bremen ausgerichtet. Diese 

Veranstaltung stellt das zentrale Forum der 

europaweiten ORBCOMM Vertriebs- und 

Nutzerorganisation dar. Das gestiegene 
Interesse und der Erfolg dieses Events 

zeigen, dass nach Nordamerika nunmehr 

auch in Europa das ORBCOMM-System 

gute Fortschritte macht. 
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MITARBEITERENTWICKLUNG UND 
INVESTITIONEN 
  

283 Mitarbeiter waren per 30. September 
2003 in der Unternehmensgruppe tätig. 

(30.9.2002: 277 Mitarbeiter). 

 

Die Investitionen betrugen in den ersten 

neuen Monaten 2003 EUR 0,82 Mio. 

Schwerpunkt der Investitionen im 3. Quar-

tal war die Datenverarbeitungs -Ausstat-

tung. 

 

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 
 

Das Geschäftsfeld Raumfahrt und Sicher-

heit konzentriert seine F + E Aktivitäten im 

Satellitenbereich nach wie vor schwer-

punktmäßig auf neue Radartechnologien 
und zukünftige Infrarotsensorik. Außer-

dem wird verstärkt an innovativen Tech-

nologien im Bereich kleinerer geosta-

tionärer Kommunikationssatelliten (Little 

Geo´s) gearbeitet. 

 
Im Bereich der Bemannten Raumfahrt 

werden F + E Aktivitäten weiterhin für die 

Entwicklung von industriefreundlichen 

Dienstleistungspaketen für die kommer-

zielle Nutzung der Internationalen  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Raumstation und von Subsystemen und 
Komponenten für zukünftige orbitale 

Fluggeräte aufgewendet. 

 

Das Geschäftsfeld Telematik hat an der 

Weiterentwicklung seiner Produktfamilien 

TIPS und ATIS gearbeitet.  
 

TIPS wurde um Produktmerkmale erwei-

tert, die die Planung und die Überwachung 

der Autobahnfahrten ermöglichen. Die 

Kunden werden hierdurch in die Lage 

versetzt, zukünftig die Fahrstrecken unter 

den Aspekten Zeit, Streckenlänge und zu 

zahlende Mautgebühren zu optimieren 

und schließlich die Mautabrechnungen zu 

überprüfen.  

 

Der Aufwand für Aktivitäten im Bereich der 
freien Forschung und Entwicklung be-

trug in den ersten 9 Monaten 2003 EUR 

3,78 Mio. 

 

Personalstruktur der Gruppe 30.09.2003 

 Entwicklung, Systemengineering 158 

 Hardware-Fertigung, Mechanik, Service 39 
 Vertrieb, Projektmanagement 46 

 Verwaltung und Systemadministration 29 

 Qualitätsmanagement 11 

Gesamt 283 
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OHB GEWINNT TECHNOLOGY FAST 50  
 

Das führende Wirtschaftsberatungsunter-

nehmen Deloitte & Touche, verlieh am 14. 
Oktober 2003 erstmals in Deutschland den 

Technology Fast 50 Preis  für die am 

schnellsten wachsenden Technologieun-

ternehmen. Die OHB Technology AG er-

reichte im Ranking dieses Wettbewerbs 

Platz Eins. Deutsche Technologie-

unternehmen aus den Technologieberei-

chen IT, Kommunikation und Life Sciences 

und Software hatten sich dem Wettbewerb 

gestellt. 

 

AKTIE WEITER IM AUFWÄRTSTREND 
 

Die OHB-Aktie konnte Ihren Aufwärts-

trend weiter fortführen. Am 12. September 
wurde mit einem Kurs von EUR 7,90 ein 

Zwei-Jahres -Hoch erreicht. Seit einigen 

Wochen ist um den Kurs von EUR 7 eine 

Seitwärtsbewegung festzustellen. 

Im Berichtszeitraum hat sich der Streube-

sitz der Aktien auf nunmehr 32,99 % er-

höht. Dies stellt einen weiteren Schritt zur 

Attraktivitätssteigerung gerade für 

institutionelle Anleger dar.  Die Umplatzie-

rung der im Vorfeld von der Centennium 

Capital Partners gehaltenen Aktien 

(7,26 %) konnte marktschonend vorge-

nommen werden. 

 
 
Die im Zuge des Aktienrückkaufprogramms 

erworbenen Aktien wurden zum Teil  
(rd. 60.000 Stück) für ein Mitarbeiterbetei-

ligungsprogramm genutzt und an ausge-

wählte Mitarbeiter ausgegeben.  

 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUM 
9-MONATSBERICHT 
 

Der 9-Monatsbericht wurde nach den In-

ternational Accounting Standards 

(IAS/IFRS) aufgestellt. Der Konzernab-

schluss der OHB Technology AG umfasst 

in voll konsolidierter Form 

 

??OHB Technology AG, Bremen 

??OHB-System AG, Bremen 
??STS Systemtechnik Schwerin GmbH 

??OHB Teledata GmbH, Bremen 

??megatel Informations - und Kommunikati-

onssysteme GmbH, Bremen 

??Timtec Teldatrans GmbH, Lünen 

??Telematic Solutions SpA, Mailand 

??ORBCOMM Deutschland AG, Bremen 

 

Die Ergebnisse der nicht voll konsolidierten 

verbundenen Unternehmen werden unter-

jährig nicht berücksichtigt.  
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AUSBLICK  
 

Der Geschäftsverlauf in den ersten 9 Mo-

naten 2003 gestaltete sich insgesamt wie 
geplant. Das Cash-flow starke operative 

Raumfahrtgeschäft trägt das Wachstum.  

 

Für das Geschäftsjahr 2003 wird die Ge-

samtleistung die EUR 100 Mio. über-

schreiten. Der Gewinn pro Aktie wird 

gegenüber dem Vorjahr (EUR 0,23) deut-

lich zulegen. 

 

Auch für das Jahr 2004 lässt sich ein 

deutliches organisches Wachstum  auf 

sicherlich über EUR 120 Mio. Gesamtleis -

tung vorhersehen. Auch das Ergebnis pro 

Aktie wird 2004 weiter zulegen. 

 
Die OHB-Gruppe wird auch zukünftig kon-

sequent Strukturen und Abläufe optimie-

ren und vereinfachen, um Kostenein-

sparungen zu erreichen. Dies gilt sowohl 

weiterhin für den Telematikbereich, aber 

auch für die Raumfahrt und die Holding-

Ebene. 

 
Raumfahrt + Sicherheit 

Im Mittelpunkt der Vertriebsbemühungen in 

der Raumfahrt stehen nach wie vor zwei 

Themen: 

 

Zum einen bemüht sich die OHB-System 

intensiv um eine Vermarktung der SAR-

Sat Satelliten an eine Reihe von befreun-

deten Ländern. Dies geschieht z.T. durch 

Direktvertrieb, z.T. durch vertriebsstarke  

Partner. 

 

Daneben laufen die Arbeiten am 
SATCOMBw Phase II Angebot. Diese 

Ausschreibung ist von der Bundeswehr 

offiziell eröffnet worden und läuft bis März 

2004. OHB-System nimmt daran in einem 

starken Konsortium teil. 

 

 

 

 

 

Ein weiterer Schwerpunkt der Akquisi-

tionsbemühungen bei der Bundeswehr 
wird der Drohnenbereich sein. Da hier 

langfristig für OHB lukrative Aufgaben-

bereiche liegen, strebt OHB-System mit 

seinem CONDOR-Konzept eine führende 

Rolle in zukünftigen Projekten an. 

 

Auch die Aktivitäten im Bereich Missile 

Defence werden weiter aus gebaut. In 

transatlantischer Kooperation sollen hier 

weitere Projekte angegangen werden. 

 

Im Bereich der Bemannten Raumfahrt 

werden im Programm Automatic Transfer 

Vehicle (ATV) weitere Aufträge erwartet. 

Darüber hinaus werden die 
Überbrückungs - und Weiterentwicklungs -

arbeiten für die bestehenden Forschungs -

experimente bis zum Start des Europäi-

schen COLUMBUS Modules zur Interna-

tionalen Raumstation ISS als eine der 

wesentlichen Aktivitäten darstellen. 

 

Die OHB-Gruppe kann bereits jetzt 

verlässlich berichten,  dass das eingangs 

angesprochene Wachstumsziel für 2004 

durch den gegenwärtigen Auftragsbestand 

abgesichert ist und die angesprochenen 

neuen Projekte zusätzlich bzw. ab 2005 

wirksam würden. 
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Telematik und Satellitendienste 

Für das Jahr 2003 bleibt die Telematik 

hinter den Erwartungen zurück. Die 

aktuelle Entwicklung bei der Mauteinfüh-
rung in Deutschland hat die Entscheider in 

der Logistikbranche sehr verunsichert. 

 

Die OHB-Gruppe ist für eine Belebung des 

Telematik-Marktes gut gerüstet. Zuverläs-

sige Telematik-Systeme werden sowohl für 

personen- und personenunbegleitete 

Transporte auf der Straße, der Schien und 

auf dem Wasser ebenso angeboten wie 

zukunftsweisende Lösungen für Organi-

sationen mit Sicherheitsaufgaben wie 

z.B. Feuerwehr und Polizei. Hierbei tritt 

OHB mit seinen End-to-end-Lösungen 

 

 

nicht nur im Nachrüstgeschäft sondern 

auch als Erstausrüster (Original Equipment 

Manufacturer) kompetent in den 
entsprechenden Telematik-Teilmärkten 

auf.  

 

Der Vorstand ist überzeugt, dass das Ge-

schäftsfeld Telematik für den zukünftigen 

dynamischen Nachfrageanstieg aufgrund 

seiner führenden und erfolgreich einge-

führten Technologie und den optimier-

ten Organisations- und Kostenstruktu-

ren sehr gut positioniert ist. 

Weiterhin prüft OHB durch Unternehmens -

käufe Ihre Marktstellung auszubauen.  
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Bilanz der Gruppe 
- nach IAS/IFRS - 
A K T I V A 

30.09.2003 
TEUR 

31.12.2002 
TEUR 

A. Kurzfristige Vermögensgegenstände   
 I.  Liquide Mittel  36.152 15.558 
 II. Wertpapiere des Umlaufvermögens  0 0 
 III. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände   
  1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 28.102 18.263 
  2. Forderungen an Gesellschafter 38 545 
  3. Forderungen ggü. nahestehenden Unternehmen 0 311 
  4. Forderungen ggü. Beteiligungsunternehmen 997 856 
B. UMLAUFVERMÖGEN   
 I. Vorräte   
  1. In Arbeit befindliche Aufträge 31.050 27.948 
  2. Fertige Erzeugnisse und Waren 3.030 2.192 
C. Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurzfristige 

Vermögensgegenstände 
  

 I. Rechnungsabgrenzungsposten 267 284 
 II. Sonstige Vermögensgegenstände 2.402 1.646 
Kurzfristige Vermögensgegenstände, gesamt 102.038 67.603 
D. Anlagevermögen   
 I. Sachanlagen, Betriebs - und Geschäftsausstattung 2.874 3.063 
 II. Immaterielle Vermögensgegenstände 8.130 6.594 
 III. Finanzanlagen   
  Anteile an assoziierten Unternehmen  25 25 
  Andere Finanzanlagen  2.804 3.215 
E. Geschäfts- oder Firmenwert 3.058 2.905 
F. Latente Steuern 2.528 2.576 
G. Übrige 0 0 
Aktiva, gesamt 121.457 85.981 

 
 

P A S S I V A 

30.09.2003 
TEUR 

31.12.2002 
TEUR 

A. Kurzfristige Verbindlichkeiten   
   1. Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil an 

langfristigen Darlehen 1.532 1.139 
 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 11.940 20.844 
 3. Verbindlichkeiten ggü. verbundenen Unternehmen 0 0 
 4. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 64.454 23.278 
B. RÜCKSTELLUNGEN   
 1. Steuerrückstellungen 46 128 
 2. Sonstige Rückstellungen 588 723 
 3. Latente Steuern 3.388 2.827 
C. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 1.360 1.139 
D. Übrige   44 270 
Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt 83.352 50.348 
E. Langfristige Darlehn 0 535 
F. Pensionsrückstellungen 495 475 
G. EIGENKAPITAL   
 I. Gezeichnetes Kapital 14.928 14.928 
 II. Kapitalrücklage 14.757 14.771 
 III. Rücklage für eigene Anteile -463 -193 
 IV. Gesetzliche Rücklage 8 0 
 V. Gewinnvortrag 3.780 371 
 VI. Periodenergebnis vor Anteilen anderer Gesellschafter 3.312 3.577 
 VII. Anteile anderer Gesellschafter am Periodenergebnis  -80 -167 
 VIII. Konzerngewinn 7.012 3.781 
 IX. Anteile anderer Gesellschafter 1.368 1.336 
 Eigenkapital, gesamt 37.610 34.623 
Passiva, gesamt 121.457 85.981 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Gruppe 
- nach IAS/IFRS - 

Q3 
2003 
TEUR 

Q3 
2002 
TEUR 

Q1-Q3 
2003 
TEUR 

Q1-Q3 
2002 
TEUR 

        
1. Umsatzerlöse   16.810 17.063 55.445 44.981 
2. Sonstige betriebliche Erträge  562 560 1.700 1.478 
3. Bestandsveränderungen an fertigen und     
 unfertigen Erzeugnissen  -625 757 3.868 1.219 
4. Andere aktivierte Eigenleistung 1.278 444 2.259 1.706 
 Gesamtleistung    18.025 18.824 63.272 49.384 
        
5. Materialaufwand       
 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs -     
  stoffe und bezogene Waren 10.102 9.929 39.035 27.562 
 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.203 2.094 3.273 3.757 
6. Personalaufwand       
 a) Löhne und Gehälter  3.011 3.256 9.681 9.689 
 b) Soziale Abgaben und Aufwendungen     
  für Altersversorgung und für Unterstützung 862 586 2.179 1.770 

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens -
gegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen 621 376 1.489 1.088 

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.288 1.253 4.019 4.084 
9. Betriebliches Ergebnis EBIT 938 1.330 3.596 1.434 
      
10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 162 43 469 244 
11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 4 28 62 186 
12. Beteiligungserträge  0 0 0 0 

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit vor 
Steuern (und Minderheitenanteilen) EBT 1.096 1.345 4.003 1.492 

      
14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 169 51 691 77 
15. Außerordentliche Erträge / Aufwendungen 0 0 0 0 
16. Ergebnis vor Anteilen anderer Gesellschafter 927 1.294 3.312 1.415 
17. Anteile andere Gesellschafter laufendes Geschäftsjahr 5 -46 -80 -77 
18. Konzernperiodenüberschuss  932 1.248 3.232 1.338 
        
19. Gewinnvortrag   6.080 461 3.780 371 
20. Konzerngewinn   7.012 1.709 7.012 1.709 

 
Das Ergebnis pro Aktie am 30. September 2003 beträgt EUR 0,22.  
Für die Berechnung wurden 14.776.070 Aktien zugrunde gelegt, da das Unternehmen 152.026 Aktien per 30.9.2003 im eigenen Bestand hielt 
(vor Mitarbeiterbeteiligungsprogramm). 
 

 

 

 
Segmentberichterstattung 

Q1-Q3 2003 in TEUR 
Raumfahrt + 
Sicherheit Telematik Holding Konsoli-

dierung Summe 

      
Gesamtleistung 55.048 9.277 10 -1.063 63.272 
davon Innenumsätze 142 517 0 -659 0 
      
Materialaufwand und 
bezogene Leistungen 38.766 4.380 0 -838 42.308 

      
EBITDA 5.599 64 -561 -17 5.085 
      
Abschreibungen 862 889 1 -263 1.489 

      
EBIT 4.737 -825 -562 246 3.596 
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Kapitalflussrechnung  der Gruppe 
- nach IAS/IFRS - 

Q1-Q3 2003 
TEUR 

Q1-Q3 2002 
TEUR 

Betriebliches Ergebnis  3.596 1.434 
Gezahlte Ertragssteuern -130 -77 
Abschreibungen auf das immaterielle und   
 Sachanlagenvermögen 1.489 1.088 
Brutto-Cash-Flow 4.955 2.445 
Zunahme (-)/Abnahme (+) aktivierte Eigenleistungen -2.259 -1.706 
Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte -3.941 -7.068 
Zunahme (-)/Abnahme (+) der Forderungen und sonstige   
 Vermögensgegenstände einschließl. RAP -9.912 -16.680 
Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten und   
 kurzfristige Rückstellungen -8.319 16.097 
Zunahme (+)/Abnahme (-) der erhaltenen Anzahlungen 41.175  8.319 
Mittelzufluß/-abfluß aus laufender Geschäftstätigkeit 16.744 -1.038 
Ausgaben für Investitionen in das Anlagevermögen -908 -7.714 
Zunahme Firmenwert -153 -2.078 
Einnahmen aus Abgängen des Anlagevermögens  0 0 
Zins- und sonstige Finanzeinnahmen 469 244 
Mittelzufluß/-abfluß aus der Investitionstätigkeit -592 -9.548 
Einzahlungen der Gesellschafter 0 5.277 
Veränderungen der Rücklagen -276 0 
Kosten Eigenkapitaltransaktionen 0 -1.013 
Zunahme der Finanzverbindlichkeiten -142 557 
Beteiligung anderer Gesellschafter -33 -253 
Zins- und sonstige Finanzausgaben -62 -186 
Mittelzufluß/-abfluß aus der Finanzierungstätigkeit -513 4.382 
Zahlungswirksame Veränderungen des    
 Finanzmittelbestands  20.594 -3.759 
 Währungsdifferenzen 0 0 
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 15.558 9.081 
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 36.152 5.322 

 

 

 

 

 

Eigenkapitalveränderungsrechnung der Gruppe 
- nach IAS/IFRS - 

Q1-Q3 2003 
TEUR 

   
 Eigenkapital zum 01.01.2003 34.623 
 Eigene Anteile -271 

 Neubildung Gesetzliche Rücklage 8 

 Effekte aus dem Erwerb zusätzlicher Anteile an Beteiligungsunternehmen -14 
 Periodenüberschuss 3.232 

 Anteile anderer Gesellschafter 32 

Eigenkapital zum 30.09.2003 37.610 
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Wertpapierbesitz von Organmitgliedern am 30.09.2003 

  Aktien   Optionen 

 Christa Fuchs – Aufsichtsratsvorsitzende  2.080.690    - 

 Marco R. Fuchs – Vorsitzender des Vorstands   404.796   20.000 

 Prof. Manfred Fuchs – Vorstand  3.431.118    - 

 Ulrich Schulz – Vorstand  84.900   20.000 

 Ulrich Wantia - Vorstand   -   20.000 

 

 

 

FINANZTERMINE: 
25.03.2004 Geschäftsbericht / Presse- und Analystenkonferenz 

13.05.2004 3-Monatsbericht  

18.05.2004 Hauptversammlung 

12.08.2004 Halbjahresbericht 

12.11.2004 9-Monatsbericht 

 

 
FÜR RÜCKFRAGEN: 
Ulrich Wantia, CFO 

Karl-Ferdinand-Braun-Str. 8 

28359 Bremen 

Tel.: 0421/2020915 

Fax: 0421/2020950  
Internet: www.ohb-technology.de 

E-Mail: ir@ohb-technology.de 

 

Diesen 9-Monatsbericht und weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.ohb-technolgy.de. 


